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PRESSEMELDUNG

Datum: 20.10.2022 
Internationale Grüne Woche Berlin 2023 mit neuer Themenwelt »grünerleben«
Die Altmark präsentiert sich – Anmeldungen für Gemeinschaftsstand bis 07. November 2022 möglich
Die Internationale Grüne Woche (IGW) als weltgrößte Messe für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau findet vom 20. bis 29. Januar 2023 nach 2-jähriger Corona Pause erstmalig wieder in Berlin statt. Traditionell wird sich auch die Altmark mit einem Stand präsentierten, um für den schönen Norden Sachsen-Anhalts zu werben. Die beiden altmärkischen Landkreise und der Altmärkische Regionalmarketing- und Tourismusverband bieten Unternehmen und Touristikern aus der Altmark die Möglichkeit, sich auf der Messe zu präsentieren. 
In der Altmark findet man nicht nur »Stolze Städte und Weites Land«, sondern auch zahlreiche Spezialitäten und Köstlichkeiten die »echt Altmark« sind. Von der klassischen Tangermünder Nährstange, über Klötzer Algen als das Food-Trend Produkt bis hin zu Wildprodukten aus den heimischen Wäldern hat die Altmark vieles zu bieten. Daher sind alle Direktvermarkter, »echt Altmark« Regionalsiegelträger aber auch andere Aussteller eingeladen, gemeinsam die Altmark in der Messe Berlin zu präsentieren. Gegen eine geringe Gebühr kann sich am Altmark-Stand beteiligt werden. Anmeldefrist ist der 07. November 2022.
Erstmals auf der IGW wird das neue Regionalsiegel »echt Altmark« vorgestellt. Mit Hilfe der niedrigschwelligen Zertifizierung soll die Sichtbarkeit von Produkten und Dienstleistungen »made in Altmark« künftig verbessert werden. Aktuell profitieren bereits acht Partner vom gemeinsamen Altmark-Marketing. Zusätzlich erhalten alle Regionalsiegelträger einen vergünstigten Zugang zum IGW-Gemeinschaftsstand. Wer sich ebenfalls zertifizieren will, kann sich noch bis zum 31.12.2022 kostenlos beim ART anmelden. Die Vorstellung der neuen Partner wird vor internationalem Publikum am 21. Januar 2023 auf der IGW erfolgen.
Auf der Messe Berlin kommen nicht nur die Verbraucher*innen auf Ihre Kosten. »Unsere Fachbesucher setzen auf den hohen Netzwerkcharakter der IGW«, sagt IGW-Projektleiter Lars Jaeger. Die Bundesvereinigung der Lebensmittelindustrie beispielsweise stellt unter dem Motto »So schmeckt die Zukunft« die Lebensmittelproduktion von morgen vor. Auch die neue Themenwelt »grünerleben« der IGW trifft den Nerv der Zeit. »Die Frage, wie wir in Zukunft besser und nachhaltiger zusammenleben können, rückte bei den vergangenen Veranstaltungen immer mehr in den Vordergrund. Mit grünerleben gibt die IGW dem Diskurs ein eigenes Forum«, so Jaeger. 
Untergebracht ist der Gemeinschaftsstand in der Messehalle von Sachsen-Anhalt. Neben dem Sachsen-Anhalt-Tag wird es am 21. Januar 2023 auch wieder einen Altmark-Tag geben. Einen ganzen Tag lang steht dort die Altmark im Mittelpunkt. Der Regionaltag wird traditionell von den beiden Landräten eröffnet, anschließend folgt ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Kultur und Vorstellungen einzelner Aussteller. Wer Interesse hat sich an dem Programm zu beteiligen, kann sich gern beim Altmärkischen Regionalmarketing- und Tourismusverband melden.



Für weitere Rückfragen zu dieser Pressemeldung steht Ihnen gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Jessica Richter
Tel.: 039322 – 726011 | Fax 039322 – 726 029 | E-Mail: marketing@altmark.de  
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